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... ist eine Hafenstadt in der Bretagne im Département Finistère im äußersten Nordwesten Frankreichs mit rund 140.000
Einwohner*innen. Sie liegt an einer tief ins Land ragenden großen Reede (Rade de Brest).

Bekannt ist die Stadt für ihre Schifffahrtsgeschichte und ihren Marinestützpunkt.
Brest und Kiel hatten durch ihre große Bedeutung für die Marine im Zweiten Weltkrieg das gleiche Schicksal: Sie wurden
in Schutt und Asche gelegt. Und mussten danach neu aufgebaut werden.

Die Stadt Brest wird durch den kleinen Fluss Penfeld geteilt. An der Mündung befindet sich das mittelalterliche Château
de Brest mit dem nationalen Marinemuseum mit Blick auf den Hafen.

Brest hat in den letzten Jahren ein neues Stadtbahnsystem mit zum Teil begrüntem Fahrweg
realisiert und eine Seilbahn (Téléphérique) über den Fluss Penfeld. Letztere verbindet das
Stadtzentrum mit den Ateliers des Capucins, einem früheren Industrieareal, das zu einem
riesigen Kulturzentrum umgestaltet wurde.

In den Pavillons von Océanopolis kann man die Tierwelt der Weltmeere entdecken.

Brest ist Sitz einer Universität und Standort zahlreicher Forschungseinrichtungen, z.B. des
Meeresforschungsinstituts Ifremer.

Alle vier Jahre veranstaltet Brest im Juli die Fêtes Maritimes. 

Es gibt viel zu entdecken in Brest!

Brest, Métropole & Ville ...

Realisierung mit Unterstützung der Familie Mehdorn Stiftung



1964  2024bis

Oktober 2011 bis 2019:
jährlicher Mitarbeitenden-

Austausch im Tandem
zwischen den Rathäusern 

April 1964:
Beschluss der Brester

Ratsversammlung für die
Partnerschaft

Juli 2004:
Hansekogge fährt mit einer dt.-

frz. Jugend-Crew, die per
Wettbewerb ausgewählt wurde,
zum Maritimen Fest Brest 2004;

SP Dr. Wulff gibt in Brest
Empfang auf der Kogge

22.01.1963:
Unterzeichnung des

Elysée-Vertrages
zwischen Deutschland und

Frankreich

April 1963:
DFG-Vorstandsmitglied Dr. Albert
Raasch sondiert im Auftrag des

Magistrats der Stadt Möglichkeiten
einer Städtepartnerschaft in

Frankreich u.a. mit Brest.

Februar 1964:
Der Kieler OB Dr. Müthling
sendet einen Brief an den
Brester OB Lombard, der
eine Woche später positiv

beantwortet wird.

26. Juni 1964:
Besuch einer Brester

Delegation mit
Bürgermeister Lombard
zur Kieler Woche und
Beurkundung in Kiel

August 1964
Gegenbesuch einer Kieler

Delegation in Brest mit
Stadtpräsident Köster -

Beurkundung der
Partnerschaft in Brest

September 2004:
Feier des 40jährigen
Jubiläums mit dem

Brestival zur Einweihung
des neu gestalteten
Bootshafens in Kiel

September 2023:
Austausch der ersten
Städtebotschafter im

Jugend-Freiwilligendienst

Juni 2014:
50-Jahr-Feier mit Festakt
am Vorabend der Kieler-

Woche 

Städtepartner-
schafts-
urkunde

“Aufgrund des Beschlusses der Ratsversammlungen beider Städte und in der Gewißheit, dem Willen und Wohle
der Bürgerschaft zu entsprechen, bekräftigen wir, die gesetzlich und in freier Wahl unserer Mitbürger gewählten
Vertreter dieser Städte, im Geiste der Freiheit und Freundschaft durch die Pflege enger persönlicher Bindungen

zwischen unseren Bürgern einer friedlichen Zusammenarbeit zwischen Frankreich und Deutschland zu dienen und
damit zur Sicherung einer glücklichen Zukunft in einem geeinten Europa beizutragen: 

durch Herstellung dauernder Verbindungen zwischen den Stadtgemeinden unserer zwei Städte;
durch Förderung von Austauschbesuchen ihrer Einwohner, vor allem der Jugend.

Dieses wird anläßlich eines Besuches der Vertreter der Stadt Brest in Kiel am 26. Juni 1964 beurkundet.”

Einige Meilensteine Kiels ältester verbriefter Städtepartnerschaft  


